
Feuerwehr 
 
Ein intensives Feuerwehr-Übungsjahr 
 
Am Jahresrapport vom 27. Januar 2016 konnte Feuerwehrkommandant Thomas Winzenried 
auf ein zwar intensives, aber gutes Jahr zurückblicken. 
16 Ernstfalleinsätze waren zu verzeichnen, bei denen die Feuerwehr wie gewohnt ihre 
Vielseitigkeit unter Beweis stellen konnte. Da galt es zum Beispiel, einen Glimmbrand in 
einem Baumstrunk zu löschen, sich um Insekten zu kümmern, Öl zu entfernen von Orten, wo 
es nicht hingehört, ein Auto aus einer misslichen Situation zu befreien, sich mit einer 
Fahrleitungsstörung zu befassen und immer wieder Wassereinbrüche zu beheben. 
 
 Übung macht den Meister 
…und geübt haben sie, die AdF, die Angehörigen der Feuerwehr, und dies ohne 
Zwischenfälle. Im Stockental zum Beispiel gab es ein Spezialtraining für TLF-Fahrer (Bericht 
im Jegenstorfer Nr. 2), in Balsthal wurde an zwei Samstagvormittagen „Brandbekämpfung in 
Einstellhallen“ geübt und in Etzelkofen fand eine Verbundübung mit der Feuerwehr 
Fraubrunnen statt. Es fanden aber auch Schulungen für die Atemschutzgeräteträger, die 
Motorspritzenmaschinisten und die  Feuerwehrelektriker statt. Letztere erfassten die 
neuinstallierten Photovoltaikanlagen, feuerwehrtechnisch eine besondere Herausforderung, 
die in nächster Zeit an Bedeutung gewinnen dürfte. In der Kaderübung, zusammen mit der 
Zivilschutzorganisation, waren die vier „K“ das Ziel: In Krisen Köpfe kennen und deren 
Kompetenzen – etwas, das sich auch ohne Krisen bewährt! Die Übungstätigkeit wurde wie 
immer Ende Oktober mit der 2. Gesamtübung  beendet; sie fand diesmal auf der 
Grossbaustelle im Jörgässli statt, wie gewohnt in effizienter Zusammenarbeit mit den 
Samaritern. Die "feuerwehrsche" Vielseitigkeit zeigte sich auch im Nasi Goreng, womit der 
Feuerwehrkoch mit seiner Küchenmannschaft im zweiten Teil die Teilnehmer erfreute. 
 
Höhepunkte 
Die Präsenz am Dorffest war ein voller Erfolg. Die Handdruckspritze, das neue 
Personentransportfahrzeug und der Stand mit der rassig gewürzten GVB-Wurst stiessen auf 
reges Interesse.  
Die Feuerwehrreise führte zuerst zum neuen Sanitätspolizeistützpunkt in Bern. Die 
Infrastruktur und die Logistik dieser professionellen Blaulichtorganisation sind 
beeindruckend. Anschliessend ging es weiter zum Flughafen Bern Belp, wo dank einer 
ausgezeichneten Führung hinter die Kulissen geschaut werden konnte. 
 
Nachwuchs 
Es fand ein Rekrutierungsabend statt; zwei interessierte Personen waren so motiviert, dass 
sie per 1. Januar 2016 aufgenommen werden konnten. Drei von den insgesamt sechs 
Neueintritten sind erfreulicherweise junge Damen: Michaela, Eleonora und Paola 
absolvierten die Ausbildung im Jugendfeuerwehrkurs in Spiez. 
Angesichts der zunehmenden Anforderungen an die Milizfeuerwehren hat sich die 
Anstellung eines Materialverwalters aufgedrängt. Gemeinderat und Feuerwehr sind sehr 
froh, mit Thomas Wälchli die geeignete Person für diese 30%-Stelle gefunden zu haben. Die 
Leitung des Werkhofs wird er weiterhin innehaben. 
Interessierte sind herzlich willkommen – besuchen Sie unsere Website: 
www.jegenstorf.ch/feuerwehr  
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